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m Bedachungen aller Art (z. B. Schiefer, Ziegel,
     Schindeln, Blech, Schweißbahn, Prefa etc.)

Flachdachabdichtung
Dachklempnerarbeiten in allen Ausführungen
Wand- und Fassadenverkleidungen
Balkon- und Terrassenabdichtungen
Schornsteinsanierung/Schornsteinverkleidung
Einbau von Wohnraumfenstern
Solar- und Photovoltaiktechnik
Dämmarbeiten
Blitzschutz
Zimmererarbeiten
Gerüstbau
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Rätselfoto

Ihr persönlicher
Staubsauger - Service

F. Scharf
037435 - 5436

! Vorwerk - Staubsauger!
mit Zubehör

Filter - Tüten - Bürsten sind vorrätig
KEINE WERKSVERTRETUNG

ab 149,- €

Wir gratulieren
zum Geburtstag...
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Rodau
01.08. Thum, Liane 70.
06.08. Lesch, Marga 81.
10.08. Wolf, Helene 71.
18.08. Kanz, Johanna 77.
26.08. Kästner, Ida 80.
Demeusel
16.08. Schröder, Anna 75.
Leubnitz
02.08. Wolf, Ruth 77.
14.08. Batschik, Jürgen 70.
30.08. Höfer, Helga 70.
30.08. Zapke, Georg 75.
Rößnitz
03.08. Grosser, Alfred 80.
10.08. Walther, Gerhard 87.
Schneckengrün
02.08. Hertel, Helmut 71.
07.08. Kessel, Elisabeth 80.
08.08. Bauer, Max 78.
15.08. Hertel, Gisela 70.
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Auflösung Juli

Der Haushaltsplan
 Damals in der DDR

Fliesenleger- & Trockenbaubetrieb

RUDOLF MORGNER
Fliesen-, Platten-, Mosaik- & Estrichverlegung
Betonstein- & Terrazzoherstellung
Trockenbau
Parkettlegearbeiten
Vertrieb & Einbau von genormten Bauteilen
Abbruch- & Entrümpelungen

Berufs-
erfahrung

MR

08539 Rodau - Berg 2
Tel./Fax: 037435/51739 - Funk: 0175/9132040

35
Jahre

In der Reihe “DDR” soll anhand
ortsbezogener Darstellungen das
Leben in der damaligen DDR
beleuchtet werden. Eine Gener-
ation, so kann man sicher sagen,
kennt diese Zeit nicht oder kaum.
Bewusst können sich eigentlich
nur die erinnern, die mindestens
das 35. Lebensjahr überschritten
haben. Wozu nun dieser Rüc-
kblick? Es ist meiner Meinung
nach wichtig, dass auch die Ju-
gend mit der Geschichte des “ers-
ten sozialistischen Arbeiter-und-
Bauern-Staates“, wie er sich
selbst bezeichnete, bekannt ge-
macht wird. Es soll angeregt wer-
den, dass die “Alten” über ihr
Leben im Dorf den Jungen be-
richten. Hoffentlich wollen die
das auch wissen ...

Der Haushaltsplan (1)
Wie heutzutage wurden auch in
der DDR  Haushaltspläne aufge-
stellt. Diese bestanden im Ge-
gensatz zu heute  aus zwei Tei-
len, nämlich dem so genannten
Jahresplan und den Planzahlen.
Währen der zweite Teil sich mit
den Zahlen befasste, ging es im
ersten um die “ideologische” Pla-
nung. Hier einige Beispiele aus
dem Teil 1 des Plans von 1986:
- Höhepunkt des Jahres: XI. Par-
teitag der SED, Wahlen zur
Volkskammer (Parlament),
- Sozialistische Wehrerziehung:
Maßnahmen zur Gewinnung von
Berufssoldaten mit Hilfe der
Schule in Leubnitz,
- Zivilverteidigung: Größere Be-
deutung der Zivilverteidigung
der Bevölkerung vermitteln,
- Brandschutz: “ Der Brand-
schutz ist in unserem Staat er-
klärtes Anliegen der gesamten
Gesellschaft.”
- Ordnung und Sicherheit:
Durchsetzung der Ortssatzung,
- Volksbildung: “ Die Schulpoli-
tik der Partei der Arbeiterklasse
ist darauf gerichtet, die zehnklas-
sige allgemeinbildende poly

technische Oberschule inhaltlich
weiter auszugestalten, ihren poly-
technischen Charakter weiter
auszugestalten und vor allem die
kommunistische Erziehung der
Schüler zu vervollkommnen.”
Der zweite Teil enthielt Angaben
zur Planerfüllung der Betriebe:
- LPG:  Schlachtvieh - 10.530 dt,
Wolle - 10 dt, Milch - 370.00 dt,
Eier - 300.000 Stück
-  Bürger  der  Gemeinde:
Schlachtvieh - 91 dt, Milch - 980
kg, Wolle - 180 kg, Eier - 70.000
Stück, Honig - 980 kg, dazu ein
Rindermastvertrag, Küchenab-
fälle - 33,2 t
- Holzeinschlag: Lieferplan - 50
fm, Selbstwerbung - 19 fm, Lei-
stung der Bevölkerung zur Ver-
besserung des Waldbestandes -
71 Arbeitstage
- Sekundärrohstoffe: Metall - 9 t ,
Papier - 16 t, Flaschen - 23.000
Stück, Gläser - 15.500 Stück.
2. Teil:
Haushaltsplan: Einnahmen -
131.200 Mark (davon 104 TM
vom Staat), Ausgaben - 131,2
TM (darunter Personalausgaben
- 55,4 TM, Werterhaltung - 10,6
TM, Kindergarten - 31,4 TM,
Sport - 26,4 TM, Straßenwesen -
2,5 TM). U.S.

Das Julifoto führt uns in den Kirchgarten. Dort wurden im Frühjahr
zwei Laternen aufgestellt.

Das Foto der beiden Herrschaf-
ten erinnert an ein Ereignis in
unserem Dorf. U.S.

Jagdessen in
Demeusel

Am 04.09.2009 findet um 
19.30 Uhr ein Jagdessen der 
Jagdgenossenschaft Demeusel 
im Feuerwehrhaus statt.


